

















































































	Apotecken Tax der || Stadt Dresden.|| ... ||
	Titelblatt
	Vorwort
	[Ohne Titel]
	Zum Ersten. Von den Electuarien.
	Zum Andern. Opiata.
	Zum Dritten. De Speciebus.
	Zum Vierdten. Von den Confectionibus und Rotulis.
	Zum Fünfften. Von den Conditis oder eingemachten dingen.
	Zum Sechsten. Von Conserven oder eingemachten Rosen/ Blumen/ und andern dingen/ so man pflegt einzumachen.
	Zum Siebenden. Von den Artzneyen: so man Lohoch/ plegt zu nennen.
	Zum Achten. Von den Sirupen.
	Zum Neunden. Von den Artzneyen: so man Rob oder Safft nennet.
	Zum Zehenden. Von den Pillen.
	Zum Eilfften. Von den Trochistis.
	Zum Zwelfften. Von den Pflastern.
	Zum Dreitzehenden. Von den Unguenten oder Salben.
	Zum viertzehenden. Von den Oelen.
	Zum Funfftzehenden. Von Zucker Confecten.
	Zum Sechtzehenden. Von Distilierten oder gebranten Wassern.
	Zum Xvii. Von den Kreuttern.
	Zum Xviii. Von den Blumen.
	Zum XiX. De Corticibus.
	Zum XX. De Fructibus.
	Zum XXi. Von den Wurtzeln.
	Zum XXII. Von den Samen.
	Zum XXiii. Von den Farinen oder Meelen.
	Zum xxiiii. De Lignis.
	Zum XXv. De Succis.
	Zum XXvi. De Gummatibus.
	Zum xxvii. De Mineralibus.
	Zum XXviii. De Salis generibus.
	Zum xxix. De Lapidibus Preciosis/ von Edel Gesteinen.
	Zum XXX. De Odoratis et aliis ab animalibus sumptis.
	Zum xxxi. De Aromatibus.
	Zum xxxii. Von den Schmaltzen und Feisten/ allerley art.
	Letzlichen: ...

	Kurtzer Bericht: Wes sich ein Apotecker/ und desselben Diener/ vorhalten sollen.
	Rückdeckel


